
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Stadtwerke Neuruppin GmbH 
für die Nutzung der SWN-Ladeinfrastruktur mittels Ladekarte

 Anwendungsbereich

1.1. Der Kunde erhält mit Antragstellung die Möglichkeit, die Ladestationen der SWN zu nutzen und seine 
Elektrofahrzeuge an den SWN Elektrotankstellen aufzuladen. Die Authentifizierung an der Ladestation
erfolgt mit der Ladekarte der SWN.
1.2. Die Ladekarte berechtigt den Besitzer zur Nutzung aller öffentlichen Ladestationen der SWN.
1.3. Der Kunde kann mit den Authentifizierungsmerkmalen der SWN (Ladekarte, Vertragsnummer + PUK) 
auch die im Roaming angebotenen Ladestationen von Stadtwerke-Partnern (nachfolgend Roamingpartner) 
verwenden. Die Ladekarte ist Eigentum der SWN und auf Verlangen zurückzugeben. Durch Rückgabe der 
Ladekarte wird die Vertragsnummer gesperrt.
1.4. Der Verlust der Ladekarte ist der SWN unverzüglich unter vertrieb@swn.aov.de mitzuteilen. Für die
Ausstellung einer Ersatzkarte erhebt die SWN eine Bearbeitungs-Gebühr in Höhe von 50,00 Euro (brutto). 
Mit Meldung des Verlusts wird die SWN die PIN-Nummer sowie die Contract-ID unverzüglich sperren. 1.5. 
Die Tankkarte ist nicht übertragbar.

 Nutzungsbedingungen

2.1. Die Benutzung der Ladestationen setzt voraus, dass der Kunde sich vorher einmalig auf der Inter-
netseite der SWN unter https://opr.emobilitycloud.com mittels der ihm überlassenen PUK-Nummer und
Contract-ID registriert hat. Nach erfolgter Registrierung wird die Ladekarte durch die SWN für die Benut-
zung freigeschaltet.
2.2. Der Kunde wird die Ladestationen der SWN sowie der Roamingpartner mit der erforderlichen Sorgfalt 
nutzen, insbesondere die Lade- und Abgabevorrichtung sorgfältig bedienen. Die Bedienungsanleitungen
sind der jeweiligen Ladesäulen zu entnehmen.
2.3. Der Ladevorgang wird durch Autorisierung des Kunden freigegeben und endet entweder durch einen 
Abmeldevorgang oder das Ziehen des Steckers.
2.4. Der Kunde stellt sicher, dass im Wechselrichter seines Ladegerätes kein gleichspannungsbehafteter 
Fehlstrom auftritt. Andernfalls ist nur eine einphasige Beladung zulässig (230 V).
2.5. Schäden an der Ladestation oder Fehlermeldungen sind dem Störungsdienst der SWN unverzüglich 
zu melden (Tel. +49 (0) 3391 511 111). Störungen oder Defekte an Ladestationen von Roamingpartnern 
hat der Kunde ebenfalls dem jeweiligen Partner unverzüglich zu melden. Eine Nutzung der Ladestationen 
darf in diesem Fall weder begonnen noch fortgesetzt werden.
2.6. Die Ladekarte darf nur zum Bezug von elektrischer Energie für zwei-, drei- und vierrädrige dem Perso-
nenkraftverkehr dienenden Elektrofahrzeuge verwendet werden.

 Haftung

3.1. Die SWN haftet nicht für die Verfügbarkeit der Ladestationen.
3.2. Die Haftung der SWN für Schäden des Kunden, gleich aus welchem Rechtsgrund, ist ausgeschlossen. 
Die SWN haftet insbesondere nicht für Schäden des Kunden, die aus dem Verlust oder Diebstahl der
Ladekarte oder der PUK-Nummer oder Contract-ID resultieren. Dies gilt nicht, sofern die Pflichtverletzung 
der SWN auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zurückzuführen ist, oder es sich dabei um Verletzungen
des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder um Verletzungen wesentlicher Vertragspflichten handelt.
Der Schadensersatz für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist jedoch auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt.
3.3. Der Kunde haftet für sämtliche Schäden der SWN, die er oder sein Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfe 
durch Benutzung der Elektrotankstellen schuldhaft verursacht hat.

 Roaming

4.1. Der Kunde ist berechtigt, nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen die Ladestationen von Roa-
mingpartnern der SWN zu nutzen.
4.2. Die Nutzung der Ladestationen von Roamingpartnern erfolgt immer zu den Nutzungsbedingungen der 
Roamingpartner.
4.3. Eine aktuelle Liste der Roamingpartner der SWN sowie der Standorte der Ladestationen kann der Kun-
de unter www.ladenetz.de/partner/stadtwerkepartner einsehen. Ein Anspruch auf Nutzung der Ladestati-
onen eines Roamingpartners besteht für den Kunden nicht. Die Zusammensetzung der Roamingpartner
kann sich verändern.

Entgelt, Abrechnung

5.1. Der Kunde zahlt für die Nutzung der SWN-Elektrotankstellen einen monatlichen Grundpreis in Höhe 
von , 0 Euro (brutto), sowie für jeden Ladevorgang AC ein weiteres Entgelt in Höhe von 6,00 Euro (brutto) 
und für jeden Ladevorgang DC ein weiteres Entgelt in Höhe von 10,00 € (brutto).
5.2. Die vorstehend genannten Beträge verstehen sich brutto inklusive der Umsatzsteuer in der gesetzli-
chen Höhe. SWN rechnet ihre Leistungen quartalsweise ab. Die Rechnungen werden zu dem von der SWN 
angegebenen Zeitpunkt zur Zahlung fällig. Die SWN ist berechtigt, die Ladekarte zu sperren, wenn fällige 
Rechnungen trotz Mahnung nicht bezahlt werden.
5.3. Einwände gegen Rechnungen berechtigen zum Zahlungsaufschub oder zur Zahlungsverweigerung
nur, sofern die ernsthafte Möglichkeit eines offensichtlichen Fehlers besteht.
5.4. Gegen Ansprüche des Lieferanten kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegen-
ansprüchen aufgerechnet werden.
5.5. Die SWN ist berechtigt, die Preise zu ändern. Preisanpassungen werden nur wirksam, wenn die SWN 
dem Kunden die Änderungen spätestens sechs Wochen vor dem geplanten Wirksamwerden in Textform 
mitteilt. In diesem Fall hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist zum 
Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Preisanpassung zu kündigen. Hierauf wird der Kunde von der SWN in 
der Mitteilung gesondert hingewiesen.
5.6. Der Kunde teilt SWN unverzüglich Änderungen seiner Anschrift mit.

 Vertragsbeendigung, Kündigung

6.1. Der Vertrag kann von jedem Vertragspartner mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines
Kalendermonats gekündigt werden.
6.2. Der Vertrag kann aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist gekündigt werden. Ein wichtiger 
Grund liegt insbesondere vor, wenn der Kunde Zahlungsrückstände trotz Mahnung nicht innerhalb von 14 
Tagen erfüllt oder wenn die SWN begründete Anhaltspunkte für einen Missbrauch der Ladekarte vorliegen.
6.3. Der Kunde ist verpflichtet, die Ladekarte zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung an die SWN zurück-
zugeben.

 Datenschutz / Datenaustausch mit Auskunfteien / Widerspruchsrecht

SWN verarbeitet personenbezogene Daten insbesondere, um vertraglichen Pflichten mit dem Kunden
zuverlässig zu erfüllen. Alle Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten durch SWN sind nach-
folgend unter 7.2. dargestellt.

7.1. Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z.B. DS-GVO) für die 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist: Stadtwerke Neuruppin GmbH, Heinrich-Rau-Str. 3, 16816 
Neuruppin, Tel. 03391 511-0, Fax 03391 5413, info@swn.de, www.swn.de. Der SWN Datenschutzbeauf-
tragte steht dem Kunden für Fragen zur Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten unter Herr M. 
Ehrich, Stadtwerke Neuruppin GmbH, Heinrich-Rau-Str. 3, 16816 Neuruppin, Tel. 03391 511-362, Fax 
03391 5413, datenschutz@swn.aov.de gerne zur Verfügung.
7.2. SWN verarbeitet folgende Kategorien personenbezogener Daten:
• Kontaktdaten des Kunden (z.B. Name, Ansprechpartner, Adresse, E-Mail- Adresse, Telefon-Nr.)
• Angaben zum Vertragszeitraum, Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten)
• Daten zum Zahlungsverhalten.
Dem Kunden betreffenden personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken auf folgender
Rechtsgrundlage verarbeitet:
• Erfüllung des Vertrages und die diesbezügliche Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grund-

lage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO.
• Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z.B. wegen handels- oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grund-

lage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO.
• Direktwerbung und Marktforschung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO Verarbeitungen auf 

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter
Interessen der SWN GmbH oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und 
Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwie-
gen.

7.3. Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich im Rahmen 
der unter 7.2. genannten Zwecke gegenüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern:
• Auftragsverarbeiter, Inkasso-Dienstleister und aus öffentlichen Quellen z. B. aus Grundbüchern, Han-

delsregistern, Einwohnermeldeamt und Internet:
• Auskunfteien
• Gerichte

7.4. Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an internationale Orga-
nisationen erfolgt nicht.
7.5. Personenbezogene Daten werden zu den unter 7.2. genannten Zwecken solange gespeichert, wie 
dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktfor-
schung werden personenbezogenen Daten so lange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Inte-
resse von SWN an der Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, 
längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das Vertragsende hinaus.
7.6. Der Kunde hat SWN gegenüber insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der betreffenden perso-
nenbezogenen Daten:
• Recht auf Auskunft über gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO),
• Recht auf Berichtigung, wenn die betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, veraltet oder sonst wie 

unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO),
• Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung erfüllt und die

Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter 
personenbezogener Daten widerrufen wurde (Art. 17 DS-GVO),

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 lit. a) bis d) DS-GVO genann-
ten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO),

• Recht auf Übertragung der vom Kunden bereitgestellten, dem Kunden betreffenden personenbezogenen 
Daten (Art. 20 DS-GVO),

• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis dahin
aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).
7.7. Im Rahmen des Vertrages hat der Kunde diejenigen personenbezogenen Daten (vgl. Ziffer 7.2) bereit-
zustellen, die für den Abschluss und die Durchführung des Vertragsverhältnisses und damit die Erfüllung 
der vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Dazu gehören der Natur der Sache nach auch Kontaktdaten 
von Mitarbeitern oder Dritten (z. B. Erfüllungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich der Kunde einver-
nehmlich mit diesen bedient. Ohne gegenseitige persönliche Kommunikation mit den zuständigen Mitar-
beitern – bzw. falls der Kunde es wünscht, weiteren Dritten - kann das Vertragsverhältnis gegebenenfalls 
nicht abgeschlossen bzw. erfüllt werden.
7.8. SWN verarbeitet personenbezogene Daten, die im Rahmen des Vertragsverhältnisses mit dem Kun-
den von diesem erhalten. SWN verarbeitet auch personenbezogene Daten, die aus öffentlich zugänglichen 
Quellen, z.B. aus Grundbüchern, Handelsregistern, und dem Internet zulässigerweise stammen. Außer-
dem verarbeitet SWN personenbezogene Daten, die SWN zulässigerweise von Dritten, z.B. Auskunfteien, 
erhält.

Widerspruchsrecht

Der Kunde kann der SWN gegenüber jederzeit der Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten 
für Zwecke der Direktwerbung und/oder der Marktforschung ohne Angabe von Gründen widerspre-
chen. SWN wird die personenbezogenen Daten nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr für 
die Zwecke der Direktwerbung und/oder Marktforschung verarbeiten und die Daten löschen, wenn 
eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses) 
erforderlich ist. Auch anderen Verarbeitungen, die SWN auf ein berechtigtes Interesse i. S. d. Art. 6 
Abs. 1lit. f) DS-GVO stützen, kann der Kunde der SWN gegenüber aus Gründen, die sich aus einer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser Gründe widersprechen. SWN wird die 
personenbezogenen Daten im Falle eines begründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die 
betreffenden Zwecke verarbeiten und die Daten löschen, es sei denn, SWN kann zwingende Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten des Kunden überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen. Der Widerspruch ist an Stadtwerke Neuruppin GmbH, Heinrich-Rau-Str. 3, 16816 Neuruppin, 
Tel. 03391 511-0, Fax 03391 511-181 oder vertrieb@swn.aov.de zu richten.

8. Schlussbestimmungen

8.1. Diese Bedingungen sind abschließend. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.
8.2. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so 
bleibt der Vertrag im Übrigen davon unberührt.

Stand 01.07.2018



Kundeninformation

Widerspruchsrecht vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.

Muster Widerrufsformular

An: Stadtwerke Neuruppin GmbH

 Heinrich-Rau-Straße 3

 16816 Neuruppin

 Telefon: 03391 511-400 /-402 / Fax: 03391 511-181 / E-Mail: vertrieb@swn.aov.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*)/ die 

Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*) / erhalten am (*)

Name des / der Vertragspartner(s)

Anschrift des / der Vertragspartner(s)

Unterschrift des / der Vertragspartner(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum

(*) Unzutreffendes streichen

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen 14 Tage ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, Stadtwerke Neuruppin GmbH, Heinrich-Rau-Straße 3, 16816 Neuruppin, Telefonnummer 03391 511-400 /-402, Fax 

03391 511-181, E-Mail vertrieb@swn.aov.de, mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 

Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 

reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrecht vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 

die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 

vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für die Rückzahlung verwenden wir dasselbe 

Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In keinem Fall werden Ihnen 

wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen oder Lieferung von Strom während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben 

Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags 

unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.


